
Badische Landesbibliothek Karlsruhe

Digitale Sammlung der Badischen Landesbibliothek Karlsruhe

Durlacher Wochenblatt. 1829-1920
1914

41 (27.6.1914) Amtliches Verkündigungsblatt für den Amtsbezirk Durlach



ImtkiHes DerMMgungsökai '
für irr« Auilsdchrk MM .

Grkchrw: laHchcnttlch 1 — 2 »ml jc imch
Btdarf .

Krzntzevttii! für Emzelbeziia durch die Post
oder de« Verlag dieliellüyrUch I Mk . l

Nr . 41 . Samstag , 27 . Juni 1S14 .

^ A» ; eigrllprel» : Di « «imvalriAe Lieüe oder ^
deren Raum lb Pfg .

Druck und Verlag von Adolf D » pr
! l« Durlach. — Fenuvrechcr Ni . ^ 4 .

Ueber den Nachlaß des verstorbenen Mesners Hermann Maier in Ductach ist heute
am 27 . Juni 1914 , vormittags 9 Uhr , das Konkursverfahren eröffnet , da der Nachlaß
überschuldet ist und der Nachlaßpfleger die Eröffnung des Konkursverfahrens beantragt hat .

Der Rechtsanwalt Or . Weil in Durlach ist zum Konkarsverivalter ernannt.
Konkursforderungen sind bis zum 20 . Juü 19l4 bei dem Gerichte anzumelden .
ES ist Termin anberaumt vor dem diesseitigen Gerichte - - ik . Stock . Zimmer Nr . 28

- - zur Beschlußfassung über die Beibehaltung des ernannten oder die Wahl eines andern
Verwalters , sowie über die Bestellung eines Gläubigerausschusses und eimretenden Falles über
die in tz 182 der KvnkursordnungGezeichneten Gegenstände und zur Prüfung der angemeldeten
Forderungen auf

Freitag den 31 . Juli 1914 , vormittags 11 Uhr .
Men Personen, welche eine zur Konkursmasse gehörige Sache iu Besitz haben oder zur

Konkursmasse etwas schuldig sind , ist aufgegeben, nichts an den Gemeinschuldner zu ver¬
abfolgen oder zu leisten , auch die Verpflichtung auferlegt , von dem Besitze der Sache und von
den Forderungen, für welche sie aus der Sache abgesonderteBefriedigung in Anspruch nehmen ,
dcni Konkursverwalter bis zum lO . Juli 1914 Anzeige zu machen .

Durlach den 27 . Juni 1914 .
_ Der Grrichtsschrriber GroHH. Amtsgericht « ._ —

Grötzingen .

Zwangs - Versteigerung .
V . D . Nr . 8 Im Wege der Zwangsvollstreckung soll daö in Grötzingen belegene . iin

Grundbuche von Grötzingen zur Zeit der Eintragung des Bersteigerungsoerurerkesherrenlose ,
nachstehend beschriebene Grundstück am

Freitag den 28 . August 1914 , vormittags 19 Uhr ,
Lurch das Unterzeichnete Notariat im Rathause zu Grötzingen versteigert werd m .

Der Versteigerungsvermerk ist am 12 . Juni Ni 14 in das Grundbuch eingetragen
worden .

Die Einsicht der Mitteilungen des Grundbnchamts, sowie der übrigen das Grundstück
betreffenden Nachweisungen, insbesondere der Schätzrmgsurknnde ist jedermann gestattet .

ES ergeht die Aufforderung, Rechte , soweit sie zur Zeit der Eintragung des Ver-
steigerungsvermerkes aus dem Grundbuch nicht ersichtlich waren , spätestens im Versteigeiungs -
termine vor der Aufforderung zur Abgabe von Geboten anzumelden und , wenn der
Gläubiger widerspricht , glaubhaft zu machen , widrigenfalls sie bei der Feststellung des ge¬
ringsten Gebots nicht berücksichtigt und bei der Verteilung des VersteigerungSerlöses dem
Ansprüche des Gläubigers und den übrigen Rechten nachgesetzt werden .

Diejenigen , welche ein der Versteigerung entgegenstehendes Recht haben , werden aus¬
gefordert . vor der Erteilung des Zuschlags die Aufhebung oder einstweilige Einstellung des
Verfahrens herbeizusühren , widrigenfalls für tas Recht der Versteigerungserlös an die Stelle
des versteigerten Gegenstandes tritt .

Beschreibung des zu versteigernden Grundstückes:
Grundbuch von Grötzingen Band 32 Heft 11 Bestandsverzeichnis I.

Lagerbuch Nr . 7560 . 2 L 16 gw Hofraite im Hühnerlauf, an der Friedrichstraße .
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Auf der Hofraite stebt :
s ein zweistöckiges Wohnhaus mit Balkenkeller ,
d eine IVrstöckige Scheuer mit Stallung und angebautem lstöckigem Holzschopf .

Schätzung ohne Zubehör 8000
« mit .. 8 015

Durlach den 25 . Juni 1914 .
Äroßö. Natarist IH als AosskreLunasgerickt .

Die Reinigung und Instandhaltung
der Pfinz betreffend .

In Abänderung unserer Bekanntmachung
dom 23 . Jum 1914 — Amtl . Berkündiqungs-
blatt Nr 40 — werden die Termine für die
Vornahme der regelmäßigen Reinigung? - und
Instandhaltung? arbeiten an der Pfinz nun
wie folgt bestimmt :

1 . Auf der Strecke von Krvtzingen und
Durlach bis zur Dreistellfallen -
fchleufe

Vom 4 .—11 . Juli ,
2. von der Dreistellfallenschleuse

bis zum Stafforter Wehr
vom 4 .—18 . Juli .

Die Gemeinden oberhalb Grötzingen werden
von d eser Aenderung nicht berührt ; sie können
ihre ReinigunzSzeiten schließlich bis 11 . Juli
ausdehnen , müssen bis dahin aber sicher
fertig fein

Wir geben die? mit dem Anfügen bekannt ,
daß die Pfinz durch die Gr Kulturinspekt on
vom 4 . Juli , abends 6 llhc , von Gcöt -
zingen ab durch dön Gießbach bis zum
18 Juli abgeleitet werden wird

Durlach den 26 Juni 1914
Ktroßberzoalikbes B-rirsKirm »

Bekanntmachung.
Nach 8 12 des TabaksteuergesetzeS muß

jeder Tobakpflanzer , d . h jeder Inhaber eines
mit Tabak bepflanzten Grundstückes die be¬
pflanz «en Grundstücke einzeln nach ihrer Lage
und Größe genau angeben. D :eS ist auch
dann nöug , wenn ec den Tabak gegen einen
bestimmten Anteil oder unter sonstigen Be¬
dingungen durch emen andern anpflanzen oder
behandeln läßt. Die Anmeldung ist bei der
Steuerbehörde vor dem 16 Juli schriftlich
einzrrreicherr Tie Vordrucke »u den An¬
meldungen können für alle auf badischem Ge¬
biet gelegenen Grundstücke bei der Steuer¬
einnehmerei des Wohnortes deS PflanzrrS in
Empfang genommen werden Auf Verlangen
erhält der Pflanzer vom Steuererheber eine
Bescheinigung über die Anmeldung

Tie erst nach dem 15 Juli bepflanzten
Grundstücke müssen spätestens am dritten

Tage nach dem Beginn der Bepflanzung an¬
gemeldet wetten

Für jede Gemarkung , auf der ein Pflanzer
Grundstücke mit Tabak angebaut hat , ist eine
besondere Anmeldung abzugeben .

Die Anmeldungen , die b -s zum 15 Juli
erfolgen, können alle bei der Steuereinnehmerei
des Wohnortes des Pflanzers abgegeben
werden Nach diesem Zeitpunkte können bei
der Steuereinnehmerei nur noch Grundstücks
der Gemarkung des Wohnortes des Pflanzers
angemeldet werden , während die Anmeldungen
über Grundstücke mit Tabakpflanzungen auf
benachbarten Gemarkungen bei der Steuer¬
einnehmereideSPflanzungsortesabzugebensind

Für die von badischen Pflanzern mit Tabak
bepflanzten Grundstücke in einem andern
Bundesstaate gelten die Anordnungen der
dort zuständigen Behörden.

Die Bürgermeisterämter werden ersucht ,
vorstehentes unverzüglich in ortsüblicher Weise
in ihren Gemeinden bekannt zu geben .

Bretten ten 24 Juni I9l4 .
Ge Finanzamt .

Der am 19 . Vlll . 1885 in Eibensbach
(Wttbg.) geborene , z . Zt . an urbekanrten
Orten abwesende ledige Bäcker Christian
Banz , zuletzt in Durlach , welchem zur Last
gelegt wird , daß er als beurlaubter Wehc -
mann der Landwehr, nämlich als Kanonier
der Landwehr 1 von seinem Wohnort Durlach
ausgewandert ist , ohne eine Erlaubnis zu
haben und ohne von der beoocstrhenk en Aus¬
wanderung der Militärbehörde Anzeige er¬
stattet zu haben , Uebertretung gegen 8 3E
St .G . B wird auf Anordnung des Großh
Amtsgerichts Hierselbst auf Mittwoch den
29 . Juli 1814 , vormittags 9 Uhr . vor das
Großh Schöffengericht Durlach zur Haupt¬
verhandlung geladen . Ber uuentschuldigiem
Ausbleiben wird der Angeklagte aus Grund
der nach 8 472 StPO , vom Bezirkskom¬
mando Karlsruhe ausgestellten Erklä ung ver¬
urteilt werden.

Durlach den 16 Juni 1914 .
Der Gerichtsschreiber Gr . Amtsgericht - ,
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